
INSTITUT FÜR WIRTSCHAFTSFORSCHUNG HALLE
Bauumfrage April 1997

- Anlagevermögen und Investitionen -
Rückantworten erbeten bis : 30. April 1997

Institut für Wirtschaftsforschung Halle Unternehmen: 
Abt. Konjunktur und Wachstum
Delitzscher Str. 118     PF 16 02 07

06116   Halle Ansprechpartner: Herr/Frau 

Tel.-Nr.:   Dr. Brigitte Loose: (0345) 7753805 Tel.-Nr.:
FAX-Nr.:  (0345) 7753821 oder 7753820 Fax-Nr.:

1. Beschäftigte:
derzeitige Arbeitnehmerzahl (einschl. Azubis): ............. 

dar.: Kurzarbeiter ............. 

2. Aktuelle Geschäftslage des Unternehmens
gut O
eher gut O
eher schlecht O
schlecht O

3. Geschäftsaussichten für die nächsten 6 Monate
gut O
eher gut O
eher schlecht O
schlecht O

4. Auftragslage im Vergleich zum Vormonat
besser O
unverändert gut O
unverändert schlecht O
schlechter O

5. Wie hoch war das Anlagevermögen zu Anschaffungskosten in TDM?
Gründungsjahr 31.12.1996

insgesamt: .............. TDM .............. TDM
darunter:

Grundstücke und Bauten .............. TDM .............. TDM
Technische Anlagen und Maschinen .............. TDM .............. TDM
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung .............. TDM ............... TDM
(Fuhrpark, Büro- u. Kommunikationsmittel, usw.)



6. Wie hoch war der Anteil des Anlagevermögens aus der Zeit vor 1990 am 
Anlagevermögen 1996?

31.12.1996

insgesamt: .............. Prozent
darunter:

Grundstücke und Bauten .............. Prozent
Technische Anlagen und Maschinen .............. Prozent
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung .............. Prozent

7. Bis zu welchem Grade wurde 1996 die Produktionskapazität ausgelastet? ........... 
Prozent

8. Wie hoch ist das Investitionsvolumen (in 1.000 DM)?
1996 (IST) 1997 (PLAN)

Insgesamt ................... .......................
dar.:  Ausrüstungen ................... .......................
         Bauten ................... .......................

9. Aus welchen Quellen wurden bzw. werden die Investitionen finanziert?
1996 (IST) 1997 (PLAN)

Eigenmittel ................. % ................. %
Bankdarlehen ................. % ................. %
Fördermittel, insgesamt ................. % ................. %
Summe 100 % 100 %
von den Fördermitteln sind:
   ERP-Darlehen ................. % ................. %
   Eigenkapitalhilfemittel ................. % ................. %
   Zuschüsse/Darlehen d. Länder ................. % ................. %
Anderes ................. % ................. %

Summe 100 % 100 %

10. Der Eigenkapitalanteil Ihres Unternehmens (gemessen an der Bilanzsumme) liegt für 
1996 im Bereich bis
10 % O 40 % O
20 % O über 40 % O
30 % O

11. Welche Faktoren behindern Ihre Investitionstätigkeit?

Planungsverfahren O Zinsniveau O
Verwaltungsinkompetenz O Eigenkapitalausstattung O
Eigentumsverhältnisse O Bürgschaften/Sicherheiten O
Flächenknappheit O Liquidität O
Immobilienpreise O Schneller Lohnanstieg O
Zahlungsmoral O Fachkräftemangel O

Andere: .....................................................................................
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Herzlichen Dank für die Teilnahme an der Umfrage.
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